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BuJW-Infoline 
Ausgabe 4/2007, Stand: 26.6.07 

Kontakt: Bundesjugendwerk der AWO, Markgrafenstraße 11, 10969 Berlin 
Fon: 0228/6685-117 (Rufumleitung!), Fax: 030/36445606 
www.bundesjugendwerk.de , E-Mail: info@bundesjugendwerk.de  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

AUS DEM BuJW 
Exzess 3/2007 - Schwerpunktthema „Das Bundesjugendwerkstreffen 
2007“ - Redaktionsschluss: 31.7.2007 
Artikel und Fotos zur nächsten Ausgabe der Exzess sind gerne gesehen. Wie im-
mer auch welche, die nicht direkt zum Schwerpunktthema geschrieben sind. 
Exzess-Redaktion: Bundesjugendwerk der AWO, Mark Unbehend, Fon: 
0228/6685-119, E-Mail: exzess@bundesjugendwerk.de  
 
5.-7.10.07: Seminar „Gender & Partizipation“, Frankfurt a.M. 
Die JW-Akademie geht weiter… 
Jugendwerks-Akademie heißt die MultiplikatorInnen-Ausbildung zur Bildungsar-
beit im Jugendwerk der AWO auf Bundesebene. Zielgruppe sind JugendwerkerIn-
nen, die Bildungsarbeit machen oder machen wollen. Das nächste Seminar hat 
die Themen „Gender“ und „Partizipation“ zum Inhalt. Weitere Module sind: Me-
thoden der Bildungsarbeit, Moderation/Präsentation, Austausch zu Bildungsarbeit, 
pädagogische Ziele des JW. Ein genauer Flyer wird noch erscheinen. Anmeldun-
gen sind jetzt schon möglich. Die TeilnehmerInnen-Anzahl ist begrenzt. 
Infos & Anmeldung: www.bundesjugendwerk.de, BuJW der AWO, Natalie Rohr-
beck, Fon: 0228/6685-117, E-Mail: natalie.rohrbeck@bundesjugendwerk.de 
 
Reader „(Kinder)Armut & Grundeinkommen“ erschienen! 
Es handelt sich um einen gebundenen DIN-A-4-Reader mit 100 Doppelseiten und 
einer CD-Rom in der Innentasche. Die CD enthält eine umfangreiche und über-
sichtlich geordnete Sammlung von Texten, Methoden und Daten rund um die 
Themen Kinderarmut und Grundeinkommen. Preis: 9 Euro (zzgl. Porto). 
Infos & Bestellung: www.bundesjugendwerk.de, BuJW der AWO, Natalie Rohr-
beck, Fon: 0228/6685-117, E-Mail: natalie.rohrbeck@bundesjugendwerk.de 
 
10./11. Oktober 2007: Fachkräfteforum Jugendpartizipation, Hannover 
Zielgruppe sind Hauptamtliche der Jugendarbeit, die am Thema „Partizipations-
projekte für Jugendliche mit erhöhtem Förderbedarf“ interessiert sind. Wie Partizi-
pationsprojekte angeregt und unterstützt werden können, ohne dabei den An-
spruch der größtmöglichen Beteiligung von Jugendlichen aufzugeben, wird Haupt-
thema sein. Das Forum ist eine Kooperation des Bundesjugendwerkes der AWO 
mit JUGEND für Europa und dem Paritätischen Jugendwerk Niedersachsen. 
Infos & Anmeldung: JUGEND für Europa, Yvonne Buchalla, Fon: 0228/9506-
264, E-Mail: buchalla@jfemail.de; nur Infos: www.bundesjugendwerk.de  
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AUS DEN JUGENDWERKEN 
27.7.–10.8.07: Leinen los und volle Fahrt voraus! 
Es gibt noch freie Plätze für eine Segelfreizeit des BJW Württemberg. Auf einem 
Zweimaster wird das holländische Wattenmeer erkundet. 
Infos & Anmeldung: www.jugendwerk24.de, Bezirksjugendwerk der AWO Würt-
temberg, E-Mail: jugendwerk@web.de, Fon: 0711/522841 
 
3.08.-16.8.07: Mit dem Rad von der Donau bis zum Plattensee 
Eine Radtour durch drei Länder mit ihren Hauptstädten und jeder Menge Natur. 
Infos & Anmeldung: www.jugendwerk24.de, Bezirksjugendwerk der AWO Würt-
temberg, E-Mail: jugendwerk@web.de, Fon: 0711/522841 
 

AUS DER ARBEITERWOHLFAHRT (AWO) 
„Solide Finanzierung von Krippenplätzen ist das A und O“ 
Qualität statt „Krippenprogramm light“, so lautet die Devise der Gewerkschaft Er-
ziehung und Wissenschaft (GEW) und der AWO. In diesem Kontext werden ein 
Finanzierungskonzept und zusätzliche 500.000 Krippenplätze gefordert. 
Infos: www.awo.org  
 
AWO kritisiert Betreuungspauschale für Eltern 
Der AWO-Bundesgeschäftsführer Rainer Brückers kritisiert die Pläne der Großen 
Koalition, eine Betreuungspauschale für Eltern anzubieten, die ihre Kinder nicht in 
eine Krippe geben wollen. 
Infos: www.awo.org  
 

AUS DEM DEUTSCHEN BUNDESJUGENDRING (DBJR) 
Bis 20.7.07: Antidiskriminierungstour 2007 
Im Rahmen der Jugendkampagne „alle anders – alle gleich“ bereist zum „Europäi-
schen Jahr der Chancengleichheit für alle 2007“ ein Freiwilligenteam mit einem 
Tourmobil 20 deutsche Städte. Mit an Bord: Ausstellungen, Workshops, Wahr-
nehmungsparcours, Filme und jede Menge Hintergrundmaterial rund um das 
Thema Diskriminierung. Veranstaltet wird die Tour vom Deutschen Nationalkomi-
tee für internationale Jugendarbeit (DNK). 
Infos: www.jugendkampagne.de und www.dbjr.de, DNK-Jugendkampagne „alle 
anders - alle gleich“, c/o Deutscher Bundesjugendring, Fon: 030/400404-31, E-
Mail: info@jugendkampagne.de 
 
Der „Oscar für die Jugend“: Start frei für den Heinz|Westphal|Preis 2007 
Vorbildliches und beispielhaftes ehrenamtliches Engagement wird durch diesen 
Wettbewerb alle zwei Jahre vom DBJR und dem Bundesministerium prämiert. 
Infos & Bewerbung (bis 20.7.07): www.heinz-westphal-preis.de, DBJR, Fon: 
030/40040-413, E-Mail: info@heinz-westphal-preis.de  
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Unkonkrete Antwort der Bundesregierung 
In der Antwort der Regierung auf die Anfrage der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
„Jugendliche in Deutschland“ fehlt dem DBJR der jugendpolitische rote Faden, da 
konkrete Aussagen zu einer jugendpolitischen Gesamtkonzeption fehlen.  
Infos: www.dbjr.de in der Rubrik „Bundespolitik/Jugendliche in Deutschland“ 
 
15./16.10.07: Abschlusstagung zu „alle anders – alle gleich“, Berlin 
Infos: www.jugendkampagne.de, E-Mail: info@jugendkampagne.de, Fon: 
030/400404-31 
 
COMPANION – neues Kampagnenhandbuch für die Bildungsarbeit 
Das Handbuch wurde für die Kampagne „alle anders – alle gleich“ entwickelt und 
enthält zu den Themen Vielfalt, Menschenrechte und Partizipation Übungen, Me-
thoden etc. Das Buch gibt es in Englisch als Download unter: 
http://eycb.coe.int/eycbwwwroot/hre/eng/documents/Companion_final.pdf 
 
Europaratspreis „Aktive junge Bürger/innen“ – Einsendeschluss: 15.7.07 
Bewerben können sich Jugendverbände, die sich an der Kampagne „alle anders – 
alle gleich“ beteiligen. Es werden 5 Projekte ausgezeichnet, welche die aktive ge-
sellschaftliche Teilnahme von Jugendlichen fördern. 
Infos & Bewerbung: www.jugendkampagne.de, DNK-Jugendkampagne „alle 
anders - alle gleich“, Fon: 030/400404-31, E-Mail: info@jugendkampagne.de 
 

CHRONOLOGISCHE BuJW-TERMINÜBERSICHT 
31.7.07 Redaktionsschluss Exzess 3/2007 

Schwerpunktthema: Das Bundesjugendwerkstreffen 2007 
21.-23.9.07  AG Partizipation und Verbandsentwicklung, Berlin 
27.-29.9.07  Infobörse Jugendreisen, Berlin 
5.-7.10.07 Seminar „Gender & Partizipation“ (JW-Akademie), Frankfurt 
10./11.10.07 Fachkräfteforum Jugendpartizipation, Hannover 
19.-21.10.07 JW-Vorsitzendentreffen, Dresden 
17./18.11.07 Bundesausschuss des Jugendwerkes der AWO, Hannover 
 

KREUZ & QUER ZUM SCHLUSS 
- ALLGEMEINE HINWEISE/INFOS 
NiJaf mit eigenem Selbstverständnis 
Das Netzwerk interkultureller Jugendverbandsarbeit und -forschung (NiJaf) hat ein 
Selbstverständnis-Papier verabschiedet, in dem es um die interkulturelle Öffnung 
von Jugendverbänden sowie Ziele und Aufgaben des NiJaf geht. 
Infos: www.idaev.de, NiJaf, c/o Informations- und Dokumentationszentrum für 
Antirassismusarbeit (IDA), Fon: 0211/159255-5, E-Mail: info@IDAeV.de 
 
1.-5.8.07: Attac-Sommerakademie, Fulda 
Die diesjährige Attac-Sommerakademie beinhaltet außer einem vielfältigen Ver-
anstaltungsprogramm auch den Attac-Ratschlag. 
Infos & Anmeldung: www.attac.de  
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Nachlese zu den (Anti-)G8-Ereignissen in Rostock/Heiligendamm 
Viel wurde berichtet und dennoch ist es schwer, sich dazu zu informieren, was in 
Rostock und Heiligendamm wirklich vor sich ging. Hier eine Auswahl an Internet-
seiten, die Infos enthalten, welche in den Massenmedien zu kurz kamen: 
www.gipfelsoli.org, www.rav.de, http://dissentnetzwerk.org, www.jungewelt.de, 
www.indymedia.org/de/, www.spiegel.de 
 
G8-Multimedia-DVD für die Bildungsarbeit 
Die Rosa-Luxemburg-Stiftung hat im Vorfeld des G8-Gipfels eine sehr gute Multi-
media-DVD erstellt, mit u. a.: einer Straßenumfrage als Film, vielen Powerpoint-
Präsentationen und Hintergründen, einem Weltmächte-Kartenspiel, Methodenbe-
schreibungen und einer Linksammlung. Leider ist die DVD bereits vergriffen, die 
Inhalte sind aber noch online einsehbar, unter: www.rosalux.de  
 
Seminare in der Reihe „Methoden und Konzepte antirassistischer Bil-
dungsarbeit“ des DGB-Bildungswerkes, in Hattingen 

• 21.-23.9.07: Seminar „Menschenrechtsbildung in Jugendarbeit und Schule“ 
• 9.-11.11.07: Seminar „Baustein zur nicht-rassistischen Bildungsarbeit“ 

Infos & Anmeldung: www.dgb-jugendbildung.de, DGB-Bildungswerk, Fon: 
02324/595505, E-Mail: jugendbildung@dgb-bildungswerk.de  
 
Kostenlose Broschüre „Kinderrechte gegen Gewalt und Missbrauch“ 
Die Arbeitsgemeinschaft der evangelischen Jugend in Deutschland (aej) hat eine 
Broschüre zu diesem Thema veröffentlicht, welche Hilfestellungen bietet zur Um-
setzung der neuen Bestimmungen in der Kinder- und Jugendarbeit. 
Infos & Bestellung: www.evangelische-jugend.de, E-Mail: 
laya.husmann@evangelische-jugend.de, Fon: 0511/1215147 
 
5.-7.10.07: 2. deutschsprachiger Grundeinkommens-Kongress, Basel 
Themenschwerpunkt: Grundeinkommen als Menschenrecht 
Ziel des Kongresses ist, eine länderübergreifende, öffentlichkeitswirksame und 
wissenschaftlich fundierte Debatte über Fragen des Grundeinkommens zu fördern. 
Infos: www.grundeinkommen2007.org, E-Mail: info@grundeinkommen2007.org, 
Fon:0041/(0)61/7011727 
 
17.-22.9.07: Wettbewerb „Zu Fuß zur Schule“ 
Eine Aktionswoche des Deutschen Kinderhilfswerks und des Verkehrsclub Deutsch-
land (VCD). Vor allem am 22.9. soll jedes Kind zu Fuß, mit dem Rad oder Roller 
zur Schule kommen und mit einer kreativen Aktion am Wettbewerb teilnehmen.  
Infos & Anmeldung (bis 5.10.07): www.zu-fuss-zur-schule.de, Fon: 
030/30869322 oder 030/2803510 
 
16.-17.10.07: Nationale Konferenz Jugendpolitik, Berlin 
Wie ist der Stellenwert von Jugend und Politik in der Gesellschaft? Welche Teilha-
bemöglichkeiten sind vorhanden? In welchem Umfang werden Interessen Jugend-
licher auf politischer Ebene umgesetzt? Diese und andere Fragen werden von ver-
schiedenen ExpertInnen auf der Konferenz diskutiert. 
Infos & Anmeldung: www.agj.de, Fon: 030/40040213 
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18.-21.10.07: 2. Sozialforum in Deutschland, Cottbus 
In Form von Seminaren und Workshops wird sich auf die Suche gemacht nach: 
dem Gespräch im Hier und Heute, den Wegen in eine lebenswerte Zukunft sowie 
der Erneuerung von Kommunikations- und Kooperationsbeziehungen. 
Infos & Anmeldung: info@sozialforum2007.de, www.sozialforum2007.de, Fon: 
0335/4785852 
 
8.11.07: Tagung „Schutzauftrag der Kinder- und Jugendhilfe“, Hannover 
Infos & Anmeldung (bis 16.10.07): www.evangelische-jugend.de, Fon: 
0511/1215147, E-Mail: lh@aej-online.de  
 
31.11.-1.12.07: 13. Kongress Armut und Gesundheit, Berlin  
Motto: „Teilhabe stärken - Empowerment fördern - Gesundheitschancen verbes-
sern!“ Aktive Beteiligung ist erwünscht und kann variieren von Diskussionsforen 
über Infostände bis hin zu Präsentationen auf dem Markt der Möglichkeiten. 
Infos & Anmeldung (bis 20.7.07): kongress@gesundheitberlin.de, 
www.gesundheitliche-chancengleichheit.de, Fon: 030/44319060 
 
Europäisches Kinderforum gegründet - Kinder sind die Zukunft Europas! 
Am 4.6.07 hat die EU-Kommission gemeinsam mit der deutschen Ratspräsident-
schaft das Europäische Kinderforum ins Leben gerufen, mit dem Ziel, die Situation 
von Kindern in Europa zu verbessern 
Infos: www.bmj.bund.de/kinderrechte  
 
Kinderarmut in Deutschland wächst 
Die Zahl der Kinder unter 15 Jahren, deren Eltern von Sozialleistungen nach SGB 
II abhängig sind, ist 2006 um zehn Prozent gestiegen. Dies errechnete das Bremer 
Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ). 
Infos: www.gesundheitliche-chancengleichheit.de  
 
Gegen Kinderarmut, für mehr Kinderschutz 
Dossiers beim Deutschen Bildungsserver 
Vorgestellt werden vielfältige Modelle und Projekte, welche sich mit Kinderarmut 
und Präventionsmaßnahmen bei Problemen in Familien auseinandersetzen. 
Infos: www.bildungsserver.de  
 
Bei mehr als der Hälfte der Paare mit Kindern arbeiten beide Partner 
Dies gab das Statistische Bundesamt zum Internationalen Tag der Familie am 
15.5. bekannt und möchte so auf den unterschiedlichen Zeitumfang der Erwerbs-
beteiligung von Ehepaaren und Lebensgemeinschaften mit Kindern hinweisen. 
Infos: www.destatis.de  
 
Neue Publikation der National Coalition 
Eine Dokumentation des 5. Deutschen Kinderrechtstages (18.-19.11.06 in Bad 
Boll) inkl. Arbeitsmaterialien und Dokumenten der UN-Kinderrechtskonvention. 
Infos & Bestellung: www.national-coalition.de, Fon: 030/40040218, E-Mail: 
info@national-coalition.de 
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Neue Rubrik zum Thema „Rechtsfragen“ 
Das Fachkräfteportal der Kinder- und Jugendhilfe bietet auf seiner Homepage ei-
nen neuen Service an. Es können jugendhilferelevante Gesetze des Bundes und 
der Länder eingesehen werden sowie aktuelle Gesetzesinitiativen. 
Infos: www.jugendhilfeportal.de 
 
Neue Aufgaben – Neuer Name hinter „IJAB“ 
Der IJAB (ehemals: „Internationaler Jugendaustausch und Besucherdienst der Bun-
desrepublik Deutschland“) hat sein Aufgabenprofil erweitert und sich deshalb ei-
nen neuen Namen gegeben. Seit dem 3.5. nennt sich der Verein „IJAB - Fachstel-
le für internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V.“ 
Infos: www.ijab.de  
 
Gründung des Antidiskriminierungsverbandes Deutschland 
Am 22.5.07 schlossen sich bundesweit unabhängige Antidiskriminierungsbüros/-
stellen, Selbstorganisationen und wissenschaftliche Einrichtungen aus der Antiras-
sismus- und Antidiskriminierungsarbeit zum advd zusammen. 
Infos: www.antidiskriminierung.org  
 
Seminare des Deutschen Kinderhilfswerkes 

• 25./26.10. und 8./9.11.07: Seminar „Stadt für Kinder – Instrumente und 
Verfahren für eine kinderfreundliche Stadtentwicklung und Stadtplanung“, 
je ein Seminar in NRW (Ort noch unbekannt) und Frankfurt a. M. 

• 15./16.10.07: Seminar „Chancengerechtigkeit für die junge Generation: 
Partizipation von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund“, 
Berlin 

• 18./19.10.07: Seminar „Kinderarmut und Medien: Chancegleichheit durch 
aktive Medienarbeit mit benachteiligten Kindern und Jugendlichen“, Berlin 

• 15./16.11.07: Seminar “Ran an die Medien! Öffentlichkeitsarbeit für Men-
schen, die mit Kindern arbeiten“, Berlin 

Infos & Anmeldung: www.kinderpolitik.de oder www.dkhw.de, Deutsches Kin-
derhilfswerk, Werkstatt für Demokratie, Fon: 030/308693-21, E-Mail: 
werkstatt@dkhw.de 
 
Stellungnahme des Landesjugendrings NRW zum Bleiberechtsbeschluss 
Die Vollversammlung des LJR NRW hat im Mai eine Stellungnahme zum Beschluss 
der Innenminister über das Bleiberecht für „geduldete“ Flüchtlinge verabschiedet. 
Infos: www.ljr-nrw.de, Fon: 02131/4695-0, E-Mail: info@ljr-nrw.de  
 
DVD „Leben im Zwischenraum“ zu Flüchtlingskindern in Deutschland 
Jährlich kommen Hunderte minderjähriger Flüchtlinge ohne ihre Eltern nach 
Deutschland. Der Film zeigt ihre Alltagsprobleme und die Folgen der europäi-
schen Flüchtlingspolitik auf. Die DVD kostet 8 Euro. 
Infos & Bestellung: www.proasyl.de, Pro Asyl, Fon: 069/230688, E-Mail: 
proasyl@proasyl.de  
 
Initiative „Ausbildung für alle“ 
Diese gewerkschaftliche Initiative gibt dem Ausbildungsplatzmangel ein Gesicht. 
Infos: www.ausbildung-fuer-alle.de  
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Infomobil des Deutschen Kinderhilfswerkes (DKHW) zum Weltkindertag  
Vom 1.6. bis zum 11.7.07 tourt das Infomobil des DKHW unter dem Motto „Mobil 
für Kinderfreundlichkeit“ durch viele Städte. Zum Weltkindertag werden am 16.9. 
dann die Ideen und Wünsche der Kinder in Berlin der Öffentlichkeit präsentiert. 
Infos zur Tour: www.weltkindertag.de  
 
Jugend-Multimediawettbewerb „MB21 – mediale Bildwelten 2007“ 
Kreative Webseiten, Podcasts, Blogs usw. werden mit dem Wettbewerb prämiert. 
Infos & Bewerbung (bis 21.9.): www.mb21.de; Fon: 0351/31540676; E-Mail: 
anmeldung@mb21.de  
 

Studie zeigt deutliche Wirkungen internationaler Jugendbegegnungen 
Die Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (BKJ), das Deutsch-
Französische Jugendwerk (DFJW) und das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW) 
haben mit der Pilotstudie „Internationale Jugendbegegnungen unter der Lupe“ die 
positiven Wirkungen internationaler Jugendbegegnungen erneut belegt. Dabei 
wurde die CD „Jugend und Europa. Software und Materialien für Befragungen“ 
entwickelt, die bei der Bundeszentrale für politische Bildung bestellt werden kann. 
Infos: www.bkj-remscheid.de und www.jugendbegegnungen-evaluation.net 
CD-Bestellung: www.bpb.de/publikationen/ 
 
G8-Dokumentations-DVD „Die Welt zu Gast bei Freunden“ erschienen 
Im Juni 2007 dokumentierten Kamerateams eine Woche lang den vielfältigen Pro-
test gegen den G8-Gipfel in Heiligendamm. Gezeigt werden die verschiedenen 
Formen des erfolgreichen Protestes und Widerstandes. Der Film kostet als DVD 10 
Euro (zzgl. 3 Euro Versandkosten 
Infos & Bestellung: www.medienprojekt-wuppertal.de, Medienprojekt Wupper-
tal, E-Mail: info@medienprojekt-wuppertal.de 
 
Der WERBEBLOCK zum Schluss: 
Beim Bundesjugendwerk der AWO gibt es u. a.: 

- die Verbandszeitschrift Exzess 
- „Praxismappe - Spiele für Kinder, Jugendliche & Erwachsene“ & „Edgars’s Spielebuch“ 
- Broschüren, z.B.: „Reiserecht für die kleinsten Träger“, „Das Leben ist unser! Pädagogisches 

Konzept des Jugendwerkes der AWO“, „Jugendwerk zwischen ‚Wiedervereinigung’ und 
Ökonomisierung. Die Entwicklung des Jugendwerkes der AWO von 1988 bis 2000“, „UN-
Kinderrechtskonvention“, „Die Anfänge des Jugendwerkes der AWO“ 

- Materialien zur Kampagne „Eine/r fehlt noch“ (Poster, Plakate, Flyer,...) 
Infos dazu auf der Homepage des Bundesjugendwerkes der AWO www.bundesjugendwerk.de.  


